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 Mittwoch

14. Dezember 2011

 22. Jahrgang

Der Kirchberger Weihnachtsmarkt
am 26. und 27. November 2011 - Rückblick -
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Eindrücke unseres diesjährigen Weihnachtsmarktes

Am 1. Adventswochenende lockte der Kirchberger Weih-
nachtsmarkt mit Weihnachtsdüften und reichhaltigen Ange-
boten viele Besucher auf das Brühlgelände. Der Posaunen-
chor der Evang.-Luth. Gemeinde (oberes Foto) und der Män-
nergesangverein „Rödeltal“ e. V. (unteres Foto) stimmten die
Besucher am 26.11.2011 mit einladender Musik zum Fest auf
die Adventszeit ein.

Die Modellbahnausstellung der „Gruppe Modellbahn des
Erzgebirgischen Heimatvereins“ im Meisterhaus faszinierte
die „Großen“ und „Kleinen“ Besucher.

„Von drauß' vom Walde komm ich her;
Ich muss euch sagen, es weihnachtet sehr!“

Der Weihnachtsmann und seine vier Wichtel nahmen einen
weiten Weg in Kauf, um die Kinder auf dem Weihnachtsmarkt
reich zu beschenken.

Am 27.11.2011 begrüßten das Blasorchester und die Bläser-
klasse 6 des Christoph-Graupner-Gymnasiums (oberes Foto)
sowie die Kinder der Kindertageseinrichtung „Rödelbach-
knirpse“ (unteres Foto) den 1. Advent.
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Liebe Kirchbergerinnen
und Kirchberger,

liebe Leserinnen und Leser,
traditionell möchte ich  die letzten Tage des Jahres 2011 zum
Anlass nehmen, das Jahr einmal Revue passieren zu lassen.
Auch 2011 wurden erhebliche finanzielle Mittel aufgebracht,
um unsere Stadt, gerade auch in Vorbereitung der 800-Jahr-
Feier, schöner und attraktiver zu machen. Im Frühjahr konnte
der sanierte Bereich des oberen Altmarktes mit Verbindung
zum Neumarkt fertiggestellt werden. Anschließend zog die
Baustelle ein paar Meter weiter und die Arbeiten an der
Neugestaltung des Kirchplatzes begannen. Dabei hatten die
Denkmalschützer ein scharfes Auge auf das, was da im Erd-
reich schlummerte. Immer wieder wurden die Bauarbeiten
unterbrochen, weil interessante Funde dokumentiert, gebor-
gen und katalogisiert werden mussten. Der Kirchplatz selbst
erstrahlt nunmehr im neuen Glanze und auch die Arbeiten an
der Stützmauer zum Altmarkt neigen sich dem Ende zu.
Ebenfalls erst vor wenigen Tagen wurde die Deckenerneue-
rung an der Dr.-Otto-Nuschke-Straße beendet, die aus Mitteln
der Winterschadensbeseitigung finanziert wurde. Aber auch
für das Wohlergehen unsere Kinder wurde viel getan. Die
„Rödelbachknirpse“ in der Kindertageseinrichtung Cuners-
dorf erhielten eine neue Außenspielanlage, ebenso die Spröss-
linge der Stangengrüner Kindertageseinrichtung. In der Kin-
dertageseinrichtung  „Regenbogen“ der Johanniter erhielt das
Dach eine neue Dämmung und Abdichtung aus dem Förder-
topf „Stadtumbau Ost“. Eine durchgreifende Sanierung wird
derzeit im Gebäude der Kindertageseinrichtung „Kinder-
land“ in der Schillerstraße 1 durchgeführt. Die Fassade, das
Dach und der Sportraum der Turnhalle an der Grundschule
„Ernst Schneller“ wurden aus Mitteln des Konjunkturpake-
tes II saniert. Zum Abschluss gebracht wird 2011 die energe-
tische Sanierung und Neugestaltung des Mehrzweckgebäu-
des (ehemalige Speisehalle).

Ebenfalls fortgeführt wurden die Maßnahmen zur Beseiti-
gung von Industriebrachen. Die im Oktober 2010 begonnene
Revitalisierung des ehemaligen Möplü-Geländes wurde Ende
August 2011 mit dem Abriss des so genannten „Rundbaus“
beendet. Die Finanzierung erfolgte zu 75 % aus Mitteln des
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und
Eigenmitteln der Stadt Kirchberg. Mitte November rückten
dann die Bagger im Ortsteil Saupersdorf an, um den ehema-
ligen Gasthof an der Auerbacher Straße abzutragen. Dort wird
eine Grünfläche angelegt. Grund zum Feiern hatten auch die
Sportfreunde des SV 1861 Kirchberg e. V. Im Sommer konn-
ten sie den fertiggestellten Ersatzneubau des Sportlerheimes
in Besitz nehmen. Damit konnten die Umkleideräume und
sanitäre Einrichtungen endlich auf einen zeitgemäßen Stand
gebracht werden. Freude herrschte auch bei den Mitarbeitern

des Bauhofes, als im November der heiß ersehnte Kommunal-
traktor eintraf. Er kann sowohl für den Winterdienst als auch
für Mäharbeiten eingesetzt werden. Für ähnlich schneereiche
Winter wie 2010/2011 wurde eine Schneefräse angeschafft.
Im Jahr 2011 war im privaten Baugeschehen ein starker
Aufschwung zu beobachten. Waren es 2010 nur 38 einge-
reichte Bauanträge, so sind bis Ende November 72 Eingänge
zu verzeichnen. Es wurden 16 Anträge auf Errichtung eines
Einfamilienhauses gestellt, weitere 17 Anträge beinhalteten
den Um- und Ausbau oder Anbau von Wohnraum. Im Bauge-
biet „Am Schießhausberg“ konnte man die ersten Häuser
wachsen sehen und hier wird man auch in den kommenden
Monaten rege Bautätigkeit beobachten können. Im Zuge der
Erschließung des Baugebietes wurde der untere Abschnitt der
Straße „Am Schießhausberg“ sowie die Obere Wiesener Stra-
ße saniert. Noch mehr Entwicklung ist im Immobilienbereich
zu verzeichnen. 92 Grundstücke wechselten den Besitzer
(Vorjahr 82), davon sind 37 Wohngebäude und 3 Eigentums-
wohnungen (Vorjahr 26 / 3).

Ganz unter dem Motto „Mit dem Bürger, für den Bürger“
laufen die Vorbereitungen für die Jubiläumsfeier unserer Stadt
im Jahr 2012 auf Hochtouren. Zur Vorbereitung dieses Stadt-
jubiläums wurde bereits im Jahr 2009 ein Festausschuss
gegründet, welcher aus engagierten Bürgern der Stadt, Mit-
gliedern von Vereinen sowie Vertretern der Stadtverwaltung
besteht. Mein besonderer Dank gilt all denen, die das Festjahr
800-Jahr-Feier in welcher Form auch immer mit unterstützen
oder durch ihr finanzielles Engagement mit fördern. Es zeigt
sich, dass wir auf die engagierte Mitarbeit unserer Bürge-
rinnen und Bürger angewiesen sind. Ich möchte deshalb die
Gelegenheit wahrnehmen, allen Bürgerinnen und Bürgern zu
danken, die sich in unterschiedlichster Weise für unsere Stadt
und deren Ortsteile einsetzen und in den vielfältigsten Berei-
chen Verantwortung übernehmen und das Stadtgeschehen
mitgestalten. Gleichfalls ist  es mir ein Bedürfnis, dem Stadtrat
der Stadt Kirchberg, den Ortschaftsräten und den Ortsvorste-
hern von Wolfersgrün, Leutersbach, Saupersdorf, Stangen-
grün und Cunersdorf sowie den Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung für ihre sachliche und konstruktive Arbeit zu danken. Ich
würde mich freuen, diese Zusammenarbeit mit Ihnen allen
zum Wohle unserer Stadt und unseren Ortsteilen mit ihrer
Bürgerschaft im nächsten Jahr fortsetzen zu können. Auf-
grund unseres Jubiläumsjahres 2012 sei mir gestattet, einen
Ausblick ins Jahr 2012 zu werfen. Wenn eine Stadt wie
Kirchberg 800 Jahre alt wird, dann hat sie im Verlaufe ihrer
Geschichte so manches erlebt. Gute und schlechte Zeiten
prägten die Menschen, das Stadtbild und die Natur. An solch
einem Jubiläumstag feiern wir, weil wir mit einem gewissen
Stolz auf eine so lange Zeit der Stadtgeschichte zurückblicken
können. So wie wir Menschen im Heute wirken, haben vor uns
Generationen von Menschen die Stadt Kirchberg errichtet
und weiterentwickelt. Verschiedene Veranstaltungen in der
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Stadt Kirchberg und den Ortsteilen werden im Jahr 2012
Einheimischen und vielen Besucherinnen und Besuchern die
Stadt näher bringen und den Weg von der Historie zur Moder-
ne aufzeigen. Das Veranstaltungsprogramm wird Jung und Alt
begeistern. Herzstück der Feierlichkeiten ist die Festwoche
anlässlich der 800-Jahr-Feier vom 1. bis 10. Juni 2012. In
dieser Woche erwartet Sie u. a.: ein Prominentenkochduell
(06.06.12), das Ballonglühen (08.06.12) und der Kirchberg-
Tag (09.06.12). Den Abschluss der Festwoche begehen wir
mit einem großen Festumzug am 10. Juni 2012 durch die
Stadt. Neben den traditionellen Veranstaltungen, wie das
Neujahrskonzert am 12. und 13.01.12, das traditionelle Bor-
bergfest vom 01. bis 03.06.12, das Altstadtfest am 06.10.12
und der Kirchberger Weihnachtsmarkt vom 01. bis 02.12.12,
sind weitere kulturelle Erlebnisse fester Bestandteil des Jubi-
läumsjahres. Freuen Sie sich schon heute auf einen Bergauf-
zug zum Altstadtfest, auf die Feier zum 10-jährigen Bestehen
der Kirchberger Bergbrüder am 06.10.12, auf die Feier anläss-
lich des 25-jährigen Bestehens der Kirchberger Natur- und
Heimatfreunde am 09.09.12 oder auf das Anschieben der
neuen Kirchberger Pyramide am 30.11.12.

Für das Jahr 2012 wünsche ich allen Leserinnen und
Lesern Gesundheit und Wohlergehen und uns allen ge-
meinsam Zuversicht, Tatkraft und Erfolg sowie ein unver-
gessliches Jubiläumsjahr 2012.

Ihr Bürgermeister

W. Becher

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zur 33. Sitzung des Stadtrates am Diens-
tag, dem 20.12.2011, um 19.00 Uhr, in den Ratssaal des
Rathauses ein. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den
Aushängen am und im Rathaus. Vor Eintritt in den öffentli-
chen Teil der Tagesordnung findet eine Einwohnerfragestun-
de statt.

W. Becher, Bürgermeister

Achtung Leseratten!
Decken Sie sich schon jetzt für die
Feiertage mit Lesestoff ein: Die
Stadtbibliothek ist vom 13.12.2011

bis zum 03.01.2012 geschlossen.

Ab 04.01.2012 gelten die bekannten Öffnungszeiten:
montags: 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr
mittwochs:10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Sitzung des Verwaltungs- und
Finanzausschusses

Am Dienstag, dem 08.11.2011, 19.00 Uhr, fand die 23. Sit-
zung des Verwaltungs- und Finanzausschusses (Wahlperiode
2009 bis 2014) im Sitzungszimmer des Rathauses Kirchberg,
Neumarkt 2, statt. Es wurde u. a. folgender Beschluss gefasst:

Beschluss 11/2011 des VFA:
1. Der Beschluss zur Auftragsvergabe für die Ersatzbe-

schaffung des Kommunaltraktors mit Zusatzgeräten
Nr. 10/2011 des VFA wird aufgehoben.

2. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die
Auftragsvergabe für die Ersatzbeschaffung des Kom-
munaltraktors mit Zusatzgeräten (Schiebeschild und
Tellerstreuer) für den Bauhof an die Firma Günther
Landmaschinen- und Gerätehandel, Reinsdorfer Stra-
ße 8b, 08132 Mülsen, zum Angebotspreis i. H. von
22.380,00 Euro als wirtschaftlichsten Bieter.

24. Sitzung des
Technischen Ausschusses

Am 01.11.2011 fand die 24. Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt. Dabei wurden folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 2
Ergänzungssatzung „Ehrlichsweg“ der Gemeinde Ober-
crinitz; hier: Beteiligung der berührten Behörden, sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbarge-
meinde
Beschluss TA Nr. 36/2011
Der Technische Ausschuss der Stadt Kirchberg stimmt der
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Ehrlichsweg“, Flst.-
Nr. 434/9, der Gemeinde Crinitzberg ohne Bedenken und
Anregungen zu. Das Bauamt der Stadtverwaltung wird beauf-
tragt, eine entsprechende Stellungnahme abzugeben.

TOP 3
Vergabe von Bauleistungen für den Abbruch des ehemali-
gen Fabrikgebäudes Gerlach in Kirchberg, Rosa-Luxem-
burg-Straße 47, Flurstück 453/4, EFRE-Vorhabensnum-
mer 2011318
Beschluss TA Nr. 37/2011
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe für den
Abbruch des ehemaligen Fabrikgebäudes Gerlach in Kirch-
berg, Rosa-Luxemburg-Straße 47, Flurstück 453/4, und an-
schließender Renaturierung  der Fläche an die Firma Bieter-
gemeinschaft: Lengenfelder Recycling und Abbruch GmbH
und Planschwitzer Naturstein GmbH mit Sitz in 08541
Neuensalz, Burgweg 6, zu einem Angebotspreis von 96.934,37
Euro brutto als wirtschaftlichstes Angebot.

TOP 5
Beschlussfassung über die Ausübung des gesetzlichen Vor-
kaufrechtes nach den §§ 24 - 28 BauGB
5.1. UR-Nr. 1257/2011 des Notars Bax in Wilkau-Haßlau
Beschluss TA Nr. 39/2011
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche
Vorkaufsrecht nach den §§ 24 - 28 BauGB zu UR-Nr. 1257/
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2011 des Notars Uwe Bax mit Amtssitz in Wilkau-Haßlau
nicht ausgeübt wird.

5.2. UR-Nr. 1270/2011 des Notars Bax in Wilkau-Haßlau
Beschluss TA Nr. 40/2011
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche
Vorkaufsrecht nach den §§ 24 - 28 BauGB zu UR-Nr. 1270/
2011 der Notarin Graf mit Amtssitz in Zwickau nicht ausgeübt
wird.

5.3. UR-Nr. 1329/2011 des Notars Bax in Wilkau-Haßlau
Beschluss TA Nr. 41/2011
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche
Vorkaufsrecht nach den §§ 24 - 28 BauGB zu UR-Nr. 1329/
2011 des Notars Uwe Bax mit Amtssitz in Wilkau-Haßlau
nicht ausgeübt wird.

5.4. UR-Nr. 866/2011 der Notarin Graf in Zwickau
Beschluss TA Nr. 42/2011
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche
Vorkaufsrecht nach den §§ 24 - 28 BauGB zu UR-Nr. 866/
2011 der Notarin Martina Graf mit Amtssitz in Zwickau nicht
ausgeübt wird.

5.5. UR-Nr. 1533/2011 der Notarin Marlies Münzner in
Auerbach
Beschluss TA Nr. 43/2011
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche
Vorkaufsrecht nach den §§ 24 - 28 BauGB zu UR-Nr. 1533/
2011 der Notarin Marlies Münzner mit Amtssitz in Auerbach
nicht ausgeübt wird.

Wochenmarkt
Am Dienstag, dem 20.12.2011, findet der letzte Wochen-
markt in diesem Jahr statt. Der Wochenmarkt im neuen Jahr
beginnt am Dienstag, dem 3. Januar 2012.
Wir danken allen Händlern und Gewerbetreibenden für die
gute Zusammenarbeit und wünschen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, Gesundheit sowie im Jahr 2012 Geschäftserfolge.

D. Dix, Leiter des Ordnungsamtes

Öffentliche Auslegung
des Entwurfes der Satzung über die Einbezie-
hung einzelner Außenbereichsflächen in den
im Zusammenhang bebauten Ortsteil gemäß

§ 34 Abs. 4 Nr. 3  BauGB,
Ergänzungssatzung „Am Winkel“;

Stadt Kirchberg, Gemarkung Stangengrün
Der Stadtrat und der Bürgermeister der Stadt Kirchberg haben
im öffentlichen Teil der Stadtratssitzung am 29.11.2011 den
Entwurf der Ergänzungssatzung „Am Winkel“, in der Fas-
sung 10/2011, gebilligt und die Auslegung beschlossen.
Der Entwurf der Ergänzungssatzung „Am Winkel“, beste-
hend aus dem Plan- und Textteil sowie der Begründung, liegt
in der Zeit vom 02. Januar 2012 bis 02. Februar 2012 in der

Stadtverwaltung Kirchberg, Servicebüro, Zimmer 3, Neu-
markt 2 in 08107 Kirchberg, zu den Öffnungszeiten:

Mo.: 8.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 15.00 Uhr
Di.: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Do.: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr.: 8.00 bis 12.00 Uhr

zur öffentlichen Einsicht aus.

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Hin-
weise und Anregungen zum Entwurf schriftlich oder während
der Dienststunden an der o. g. Stelle zur Niederschrift ge-
bracht werden.

Kirchberg, den 30.11.2011

W. Becher, Bürgermeister

Weihnachtsbaumentsorgung
Die Entsorgung der ausgedienten Tannenbäume findet vom
9. Januar bis zum 16. Januar 2012 statt. Die zu entsorgenden
Tannenbäume müssen an nachstehend genannten Stellplätzen
und Terminen bis 07.00 Uhr bzw. schon am Vortag bereitge-
legt werden. Künstliche Tannenbäume werden nicht mitge-
nommen. Das Einsammeln erfolgt mittels Pressmüllfahrzeug
– spätere Bereitstellungen können aus diesem Grund nicht
mehr berücksichtigt werden. Bitte die Tannenbäume nicht in
Folie-Säcken verpacken.

Mittwoch, 11. Januar 2012
Kirchberg - Parkplatz Clara-Zetkin-Straße / gg. Hof-

eingang Mittelschule
- Festplatz an der Ernst-Schneller-Straße

OT Saupersdorf - Parkplatz Leutersbacher Weg
OT Leutersbach - Hauptstraße / Containerstellplatz
OT Cunersdorf - Kirchberger Straße / Containerstellplatz

Ein herzliches Dankeschön!
Die Stadtverwaltung Kirchberg möchte sich für die Unterstüt-
zung bei den vielen ehrenamtlichen Helfern und Mitwirken-
den sowie den Händlern und Gewerbetreibenden, ohne die
wir den Weihnachtsmarkt nicht hätten durchführen können,
recht herzlich bedanken.

W. Becher, Bürgermeister

Der Staatsbetrieb Sachsenforst,
Forstbezirk Plauen informiert:

Der Revierleiter, Herr Holger Buchta, ist unter folgender
Telefonnummer erreichbar: (0174) 33 79 606.

Ines Bimberg
Sachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit
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Die Notfallkarte bietet Hilfe
„Die besinnlichen Tage zwischen Weihnachten und Neujahr
haben schon manchen um die Besinnung gebracht.“ (Joachim
Ringelnatz) Und oftmals dauert es erst gar nicht so lange. Die
Advents- und Weihnachtszeit ist in unserem Kulturkreis nicht
nur verbunden mit Plätzchenduft, Kerzenschein und Fami-
lienidylle, sondern auch mit Vorbereitungsstress und über-
höhten Erwartungen, die nicht selten zu Enttäuschungen und
Streit führen. Schnell wird das Fest der Liebe so zum fami-
liären Ausnahmezustand. Gut, wenn dann jemand ein offenes
Ohr hat, wie z. B. die Mitarbeiter der „Sorgentelefone“. Ihre
Nummern, aber auch die anderen Ansprechpartner für famili-
äre Notfälle, Katastrophen und Krisen sind auf der Notfallkar-
te des Landkreises Zwickau zu finden. Sind hierbei Kinder
von Vernachlässigung und Gewalt betroffen, sollte direkt das
Jugendamt um Hilfe gebeten werden.
Außerhalb der Dienstzeiten des Jugendamtes am Wochen-
ende, den Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 2011
kann man sich an die Rettungsleitstelle, Telefon 0375 19222
oder 112, wenden.

Jugendamt des Landratsamtes Zwickauer Land

Termine und Informationen

Der Bürgermeister
gratuliert:
Zum 70. Geburtstag:
Frau Beate Kötter am 17.12.11 in Kirchberg
Herrn Siegfried Wöller am 18.12.11 in Wolfersg.
Herrn Reiner Petzoldt am 19.12.11 in Cunersd.
Herrn Dr. Joachim Ritter am 21.12.11 in Kirchberg
Frau Christa Petzold am 26.12.11 in Leutersb.
Zum 75. Geburtstag:
Frau Edeltraut Klier am 17.12.11 in Kirchberg
Frau Ingrid Schwarz am 17.12.11 in Kirchberg
Herrn
Wolfgang Zschenderlein am 21.12.11 in Kirchberg
Herrn Günter Brenner am 22.12.11 in Cunersd.
Herrn Dieter Schubert am 22.12.11 in Kirchberg
Herrn Joachim Millnitz am 26.12.11 in Kirchberg
Frau Christel Graupner am 29.12.11 in Saupersd.
Frau Hanna Hanaaleck am 30.12.11 in Kirchberg
Frau Eva-Maria Schäfer am 30.12.11 in Kirchberg
Zum 80. Geburtstag:
Herrn Hans Jähnich am 15.12.11 in Leutersb.
Frau Margit Uhlmann am 17.12.11 in Kirchberg
Herrn Friedrich Funke am 18.12.11 in Leutersb.
Herrn Dieter Klenner am 19.12.11 in Kirchberg
Herrn Konrad Schönfeld am 21.12.11 in Kirchberg
Frau Christa Dumke am 26.12.11 in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:
Frau Hanna Henke am 27.12.11 in Kirchberg
Herrn Lothar Weller am 28.12.11 in Kirchberg
Frau Adelgunde Robeck am 31.12.11 in Kirchberg
Zum 90. Geburtstag:
Frau Marianne Neef am 14.12.11 in Kirchberg
Herrn Hans Hennig am 18.12.11 in Leutersb.
Frau Gertraute Franke am 20.12.11 in Kirchberg
Frau Elfriede Löffler am 25.12.11 in Kirchberg
Frau Gertrud Langheinrich am 27.12.11 in Stangeng.
Herrn Werner Glöckner am 29.12.11 in Kirchberg
Zum 91. Geburtstag:
Frau Ilse Schädlich am 27.12.11 in Kirchberg
Zum 92. Geburtstag:
Frau Hanna Kramer am 14.12.11 in Kirchberg
Herrn Erhard Planitzer am 20.12.11 in Kirchberg
Zum 93. Geburtstag:
Frau Helene Bauer am 14.12.11 in Kirchberg
Zum 95. Geburtstag:
Herrn Ernst Bürger am 22.12.11 in Kirchberg

 Frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr 2012

Das Jahr 2011 hat für die sieben Feuerwehren der
Stadt Kirchberg wieder zahlreiche Einsätze ge-
bracht, auf die wir im Einzelnen bereits in den
vorangegangenen „Kirchberger Nachrichten“ ein-

gegangen sind. Neben den Einsätzen kommen noch zahlrei-
che Übungen, Versammlungen, Lehrgänge und andere Diens-
te dazu, die von den Kameradinnen und Kameraden geleistet
werden. Im November 2011 wurde in der Ortsfeuerwehr
Cunersdorf eine neue Wehrleitung für die nächsten fünf Jahre
gewählt. Ich möchte mich bei den ausscheidenden Kamera-
den für die bisher geleistete Arbeit und die gute Zusammen-
arbeit bedanken und wünsche ihnen für die Zukunft alles
Gute. In der Wehr bleiben sie als aktive Kameraden erhalten
und ich hoffe, dass sie der neuen Leitung mit Rat und Tat zur
Seite stehen werden. Der neu gewählten Wehrleitung wün-
sche ich für ihre Arbeit alles Gute und hoffe, dass die gute
Zusammenarbeit auch mit ihnen weitergeführt wird. Das Jahr
geht nun zu Ende und deshalb möchte ich mich bei allen ganz
herzlich für Ihre geleistete Arbeit und den damit verbundenen
Verzicht auf Freizeit bedanken. Dieser Dank gilt ebenfalls den
Partnern für ihr Verständnis. Danken möchte ich unserem
Bürgermeister, den Stadträten, der Stadtverwaltung Kirch-
berg, den Gewerbetreibenden und allen Bürgern, die unsere
Feuerwehren bei ihrer Arbeit unterstützen. Besonderer Dank
gilt allen Ortswehrleitungen und den Funktionsträgern in den
Feuerwehren, die oftmals im Stillen ihre Arbeiten durchfüh-
ren und somit zu einer guten funktionsfähigen Arbeit der
Ortsfeuerwehren und der Stadtfeuerwehr beitragen. Für das
kommende Jahr wünsche ich allen Gesundheit, persönliches
Wohlergehen und weiterhin eine gute Kameradschaft unter-
einander. Mit kameradschaftlichen Grüßen

M. Schramm, Stadtwehrleiter

Nächster Redaktionsschluss: 02.01.2012
Nächster Erscheinungstag: 11.01.2012
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Wir wünschen unseren Besuchern ein
frohes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr und freuen
uns, Sie auch 2012 wieder im Fami-
lienzentrum begrüßen zu dürfen.

Programm vom 2. bis 13. Januar 2012
Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“

Kirchberg, Bahnhofstr. 19, Tel. 66 509

Montag:
10.00 – 11.30 Uhr Babymassage
10.00 – 17.00 Uhr Kaffeestube
13.00 – 16.00 Uhr Beratung für Menschen mit Behin-

derung und deren Angehörige
immer montags ab 09.01.12:
10.00 – 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
13.30 – 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 – 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
Dienstag:
09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
10.00 – 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke
10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube
13.30 – 14.30 Uhr Sport der Rheumaliga
14.00 – 16.00 Uhr Jugend- und Familienhilfe
18.00 – 19.00 Uhr Orient. Tanz (Bauchtanz)
immer dienstags ab 10.01.12:
15.00 – 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik 1
16.00 – 17.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik 2
17.00 – 18.00 Uhr Sport im Doppelpack
17.00 – 20.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene
Mittwoch:
09.00 – 12.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene

(ab 11.01.12)
09.30 – 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube
Donnerstag:
09.30 – 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube
15.00 – 18.00 Uhr Töpfern

Mittwoch (1. und 3. im Monat):
14.00 – 16.00 Uhr Rat und Tipps beim Ausfüllen von

Anträgen und Formularen
Donnerstag (1. und 3. im Monat):
13.30 – 15.00 Uhr Sprechstunde des Mieterschutzvereins

Kurse und Veranstaltungen:
Donnerstag, 05.01.12
15.00 - 17.00 Uhr Klöppeln für Jung und Alt
Donnerstag, 12.01.12
14.00 - 16.00 Uhr Seniorennachmittag: Wir begrüßen das

neue Jahr mit Kaffee und Kuchen.
Jetzt anmelden! Neue Kurse im Januar
Sport im Doppelpack, 5 Kurseinheiten zu 25,00 Euro
Beginn: 10.01.2012
Bauchtanz, 10 Kurseinheiten, Beginn: 17.01.2012

Hinweis
Der Verband „Menschen mit

Behinderungen e. V.“ Zwickau,
Baikonurweg 42 a, 08066 Zwickau,

führt Beratungen für den Landkreis Zwickau durch. Termine
hierfür sind über die Geschäftsstelle in Zwickau, Tel.: 0375/
2048375 zu vereinbaren.

Neujahrskonzert im Festsaal
Für das Neujahrskonzert im Festsaal des Rathauses der
Stadt Kirchberg am Donnerstag, dem 12.01.2012,
sowie am Freitag, dem 13.01.2012, sind noch Restkar-
ten erhältlich. Die Karten können im Servicebüro der
Stadtverwaltung Kirchberg zu den folgenden Öffnungs-
zeiten erworben werden.

Erzgebirgischer
Heimatkalender 2012

Im Jahr 2012 feiern wir 800 Jahre Stadt
Kirchberg. Ein 800-jähriges Stadtjubi-
läum ist ein Ereignis, welches uns mit
Stolz auf eine bewegte Geschichte zu-
rückblicken lässt. Bereits heute möch-
ten wir Sie mit dem Erzgebirgischen
Heimatkalender 2012 auf das Jubi-
läumsjahr einstimmen. Im Kalender fin-
den Sie neben einem Jahreskalender
und erzgebirgischen Geschichten eine
Zusammenfassung der 800-jährigen
Geschichte unserer Stadt. Der Erzge-

birgische Heimatkalender ist im Servicebüro der Stadtverwal-
tung Kirchberg im Rathaus erhältlich.

Energieberatung
der Verbraucherzentrale
im Rathaus in Kirchberg

Die nächste kostengünstige Energieberatung findet am
Dienstag, dem 20.12.2011, von 14.00 bis 18.00 Uhr, im
Sitzungszimmer des Rathauses (1. Etage, Zi.104) statt (Be-
ratungsgebühr 5,00 EUR/Beratung). Voranmeldung ist mög-
lich im Sekretariat des Bürgermeisters oder telefonisch unter
037602/83100 oder 0375/6925000.

Berater: Dipl.-Ing. Gerd Wappler

Das Jahr neigt sich dem Ende zu
Wir wollen uns für Ihr entgegengebrachtes Ver-
trauen, Ihre Treue und die angenehme Zusam-
menarbeit recht herzlich bedanken. Wir wün-
schen Ihnen besinnliche Weihnachtsfeiertage
und ein gesegnetes neues Jahr.

Das Team der Kindertageseinrichtung
„Kinderland“
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Weihnachtskonzert des
Christoph-Graupner-Gymnasiums

Zum schon seit vielen Jahren zur Tradition
gewordenen Weihnachtskonzert des Chris-
toph-Graupner-Gymnasiums Kirchberg am
Freitag, dem 16.12.2011, um 19.00 Uhr
(Einlass ab 18.00 Uhr) in der St. Margare-
thenkirche Kirchberg laden wir recht herz-
lich ein. Es werden traditionelle und moderne Instrumental-
und Gesangsstücke von Schülern der Klassen 5 bis 12 zu
hören sein.  Der Eintritt ist frei!

U. Rapp

Dankeschön
Der DRK-Ortsverein Kirchberg bedankt sich
bei allen Blutspendern für ihre Treue sowie
bei Herrn Bürgermeister Becher und allen
Gönnern aus Kirchberg und Umgebung für
ihre Unterstützung. Wir wünschen ein frohes
Weihnachtsfest und alles Gute für 2012.

DRK-Ortsverein Kirchberg

Silvester 2011 in der
Turnhalle Cunersdorf

Der Feuerwehrverein Cunersdorf e. V.
lädt ein zur Silvesterparty in die Turnhal-
le Cunersdorf - neu mit DJ „M“ aus Gera
mit Lasershow.  Beginn ist 20.00 Uhr
(Einlass: 19.00 Uhr). Der Eintritt beträgt
12,00 Euro (inklusive großes zentrales
Feuerwerk). Karten können unter Tel.:
0172/9014804 oder 0173/7196448 vor-
bestellt werden.

Feuerwehrverein Cunersdorf e. V.

Schulnachrichten

Moskau und Kirchberg –
passt das denn?

Und ob das passt! Es ist nicht nur die Gemeinsamkeit, dass
beide Städte, so unterschiedlich sie auch sein mögen, auf
sieben Hügeln erbaut wurden. Da gibt es so vieles, was die
Menschen dieser zwei Städte verbindet. Davon konnten wir,
die Schüler, Eltern und Lehrer der  Mittelschule „Dr. Theodor
Neubauer“ in Kirchberg, uns in den neun Tagen des Aufent-
halts unserer Moskauer Gastschüler und ihrer beiden Lehre-
rinnen im November 2011 ein wirkliches Bild machen. Und
vielleicht hat der eine oder andere Kirchberger am 1. Advents-
wochenende fremde Laute auf unseren Straßen gehört - denn
ein solcher Besuch bleibt in einer Stadt wie Kirchberg nicht

unbemerkt. Unsere Gäste wählten den Termin für ihren Be-
such in Deutschland sehr bewusst, wollten sie doch die schöne
Vorweihnachtszeit und die damit verbundenen Traditionen,
die ja nirgendwo so lebendig sind wie hier bei uns im Erzge-
birge, kennenlernen und miterleben. Und so zeigten wir ihnen
Seiffen und den Annaberger Weihnachtsmarkt, nicht zu ver-
gessen unsere Weihnachtsmärkte in der Region. „Pyramiden-
anschieben“, wo das ganze Dorf auf den Beinen ist – das
fanden unsere Gäste faszinierend. Aber wir wollten natürlich
auch unsere Kultur und Geschichte nahe bringen. Bei einem
Besuch in der Landeshauptstadt Dresden machten wir die
russischen Gäste mit der beeindruckenden Architektur und
der großen sächsischen Geschichte bekannt. Nach so viel
Weihnachten und Kultur wurde es Zeit für ein bisschen  Natur
– und die haben wir in und um Kirchberg vor der Haustür. Wir
wanderten zum Pohlteich und auf den Borberg und hatten eine
wunderschöne Aussicht vom „König-Albert-Turm“. Das al-
les genoss unser Besuch sehr, war es doch eine ganz andere
Welt als in Moskau – die schöne frische Luft, die hügelige
Landschaft, Menschen, die nicht nur in Eile waren. Und vor
allem lernten die russischen Schüler unsere schöne Schule
kennen. Sie waren begeistert von der freundlichen Atmosphä-
re, den hellen Farben sowie der Ausgestaltung der Flure und
Klassenzimmer. Neugierig waren sie, wie wohl der Unterricht
aussieht. Sie nahmen teil an verschiedenen Unterrichtsstun-
den und konnten es selbst herausfinden.

Unvergesslich werden wohl die ganz persönlichen Momente
mit unseren Schülern bleiben. Zwei Gedanken äußerten unse-
re Gäste bei einem abschließenden „Feedback“ immer wieder.
Zum einen fanden sie es ganz toll, dass deutsche und russische
Schüler so vieles nicht nur vormittags in der Schule, sondern
auch am Nachmittag gemeinsam erlebt haben (wobei das
absolute „ Highlight“ das Eislaufen in Schönheide war). Zum
anderen war es der Alltag in den Gastfamilien. Die liebevolle
Aufnahme in den Familien, die Herzlichkeit, das Miteinander
und die vielen Unternehmungen – das bleibt für sie in Erinne-
rung. Und deshalb möchten wir an dieser Stelle unseren Eltern
ein ganz herzliches Dankeschön sagen. Nicht immer war es
einfach. Da gab es viele kleine Dinge, die für die russischen
Kinder anders oder neu waren, aber Sie, liebe Eltern, haben
den Kindern das Gefühl gegeben, willkommen zu sein! Doch
alles, was schön ist geht irgendwann zu Ende. Und wir
dachten mit einem bangen Gefühl an den bevorstehenden
Abschied. Vorher verbrachten wir jedoch noch ein paar  Stun-
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den in unserer Hauptstadt Berlin – waren im Berliner Dom,
sahen den Reichstag, den Kurfürstendamm und die berühmte
Straße „Unter den Linden“ im Glanz von tausenden funkeln-
den Lichtern. Das waren nochmals so schöne, unvergessliche
Momente für uns alle und ein Abschluss, wie er nicht besser
hätte sein können. Dann kam endgültig die Zeit, „Good bye“
zu sagen! Wir können mit Worten nur annähernd wiederge-
ben, welche Gedanken und Gefühle uns an diesem Donners-
tagabend auf dem Flughafen Berlin-Tegel bewegt haben. Was
bleibt nun? Es bleibt eine Schulpartnerschaft, die schöner
nicht hätte beginnen können. Wir freuen uns schon jetzt auf all
das, was kommen wird. Es bleibt für unsere Schüler das
Verständnis für andere Kulturen, Menschen und Lebenswei-
sen. Wie großartig haben unsere Kinder und Jugendlichen alle
Anforderungen gemeistert. Auch für sie war es nicht immer
leicht – die Betreuung der Gäste, Schule, Hausaufgaben,
manchmal wenig Schlaf und keine Zeit für die Freunde. Es
bleiben persönliche Beziehungen und Freundschaften und es
bleibt die Gewissheit, dass sich die Arbeit und der Aufwand,
die ein so umfangreiches Projekt nun mal erfordern, lohnen.
Ein Projekt dieser Art kann nur erfolgreich sein, wenn es
Menschen gibt, die sich dafür einsetzen und es unterstützen.
So möchten wir vor allem unserer Schulleitung, Herrn Schu-
bert und Frau Braumandl, für ihr Verständnis und  die Unter-
stützung in jeglicher Form danken. Ebenso unserem Kolle-
gium, welches in vielfältiger Weise dazu beigetragen hat, dass
es unvergessliche Tage für unsere Gäste wurden. Herzlich
bedanken möchten wir uns besonders bei unserem Bürger-
meister, Herrn Becher. Herr Becher setzte sich nicht nur
persönlich für unser Projekt ein und ebnete so manchen Weg
– er fand auch noch die Zeit, die russischen und deutschen
Schüler gemeinsam im Rathaus zu empfangen und über seine
Arbeit zu berichten. Des Weiteren ein Dankeschön an die
vielen Helfer, die mit ihrer Arbeit zum Gelingen beigetragen
haben: Herrn und Frau Philipp, die Busunternehmen Joram
und Vogt, das Reisebüro Otto & Schütz und der Verein der
Kirchberger Bergbrüder. Der Alltag hat uns nun wieder, doch
die schönen Augenblicke und Begegnungen der vergangenen
Wochen aber werden sicher noch lange für uns lebendig
bleiben.

A. Otto und A. Peuker

Vereinsnachrichten

Weihnachtsfeier des KKM e. V.
im Jugendclub „Unrumpf“

2011 war ein Jahr der guten Kooperation zwischen dem
Jugendclub „Unrumpf“ und der Jugendinitiative Kirchberg
kann mehr e.V. (KKM e.V.). Gemeinsam haben wir ein Holz-
kunstprojekt „gestämmt“. Es entstanden massive Bänke und
eine Futterkrippe für Tiere. Für die Unterstützung des Projekts
möchten wir uns bei der Stadtverwaltung Kirchberg und  der
Firma Holz-Hansel aus Saupersdorf recht herzlich bedanken.
In diesem Jahr veranstaltet der KKM e.V. die Weihnachtsfeier
im Jugendclub „Unrumpf“, in der Lengenfelder Str. 35 in
Kirchberg. Wer Lust hat vorbeizukommen, ist herzlich einge-

laden am Samstag, dem 17.12.11, ab 21.00 Uhr. Der Eintritt
ist frei und für Getränke ist gesorgt.

René Meichsner (KKM e.V.)

48. Neujahrsblitzturnier des SK
Kirchberg/Sa. e.V.

Für viele Schachfreunde steht kurz vor dem
Jahreswechsel das traditionelle Neujahrsblitz-
turnier des Schachklubs Kirchberg/Sa. e.V. in
der Landgaststätte Wiesenburg auf dem Pro-
gramm. Zur 48. Auflage lädt der Schachklub

Kirchberg/Sa. e. V. alle Freunde des königlichen Spiels zum
Mitspielen oder auch nur zum „Kiebitzen“ am Freitag, dem
30. Dezember 2011, ab 9.30 Uhr in die Landgaststätte
Wiesenburg herzlich ein. Gespielt werden von jedem Teil-
nehmer ca. 30 Partien Blitzschach, eine besondere Form des
Schachspiels, bei der jeder Spieler nur
fünf Minuten Zeit für die gesamte Partie hat. Und dabei gibt
es doch die ein oder andere Überraschung und jede Menge
Action. Titelverteidiger ist der schon mehrmalige Turniersie-
ger Ulrich Voigt (Freiburg). Für das anstehende 48. Neujahrs-
blitzturnier haben schon einige Titelträger und auch Schach-
freunde aus dem benachbarten Tschechien ihre Teilnahme
avisiert. Organisiert und veranstaltet wird das Neujahrsblitz-
turnier vom Schachklub Kirchberg/Sa. e.V. in Eigenregie.
Schirmherr dieser Veranstaltung ist der Bürgermeister der
Stadt Kirchberg, Herr Wolfgang Becher. Die Organisatoren
haben keine Mühen gescheut, um den Teilnehmern einen
attraktiven Preisfonds zu bieten. Durch die Unterstützung der
Stadt Kirchberg und vieler Sponsoren der Region kann zum
48. ein Gesamtpreisfonds von 800,00 Euro zur Ausschüttung
kommen. So sind die besten Voraussetzungen für eine erneut
hohe Teilnehmerzahl gegeben, um den Kampf um die Geld-
und Sachpreise unserer Sponsoren aufzunehmen. Die hohen
Teilnehmerzahlen in den letzten Jahren zeigen die große
Akzeptanz und den Bekanntheitsgrad des Blitzturniers weit
über die territorialen Grenzen hinaus. Nicht zuletzt ist das
wohl auch der Tatsache geschuldet, dass nahezu jeder Teil-
nehmer eine Chance auf einen Geld- bzw. Sachpreis hat. Um
solch ein großes Turnier überhaupt durchzuführen und dabei
einen so attraktiven Preisfonds auf die Beine zu stellen, ist der
Verein natürlich auf die Unterstützung der Stadt Kirchberg
sowie zahlreicher Sponsoren angewiesen. Der Schachklub
Kirchberg/Sa. e.V. möchte sich an dieser Stelle ganz herzlich
für die überaus gute Unterstützung bedanken bei: der Stadt
Kirchberg, der KSS Tief- und Hochbau Zwickau GmbH, der
WKFS GmbH Wilkau-Haßlau, der J.E. Unternehmensbera-
tung und Finanzdienstleistungen Jörg Elster aus Flöha, dem
Ingenieurbüro Armin Voigtmann Kirchberg, dem Borberg-
haus U. Pörnig, Kirchberg, der IGE Ingenieurgesellschaft
mbH Massivhausbau Zwickau, der Wärmetechnik GmbH
Wilkau-Haßlau, dem Reisebüro Otto & Schütz Kirchberg,
Herrn Landrat a. D. Christian Otto aus Saupersdorf, der Firma
Thomas Müller Hartmannsdorf, der Firma Horizontalisolie-
rungen Jürgen Bretschneider Niedercrinitz, dem Autohaus
Franke & Ebert Friedrichsgrün, der Druckerei Haustein Cains-
dorf, dem Getränkevertrieb Weck Kirchberg, dem Blumenhof
Stelzer Burkersdorf, der Firma CTN Michael Gebauer Kirch-
berg und natürlich bei Herrn Fischer und seinem Team von der
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Wiesenburger Landgaststätte. Das 48. Neujahrsblitzturnier
bietet auch für die weniger guten Schachfreunde bzw. Hobby-
spieler die Gelegenheit, einerseits gegen sehr gute Schach-
spieler (auch internationale Titelträger) spielen zu können,
andererseits aber auch Chancen zu haben, einen Preis zu
erspielen. Sonderpreise gibt es beim 48. Turnier für die beste
Dame und den besten Senior (Ü60). Der Schachklub Kirch-
berg/Sa. e.V. lädt hiermit alle Freunde des königlichen Spiels,
ob als Mitspieler oder als Zuschauer, zum 48. Neujahrsturnier
am 30. Dezember 2011 in die Wiesenburger Landgaststätte
herzlich ein. Das Turnier wird gegen 10.00 Uhr (Meldeschluss
ist bereits 9.30 Uhr) mit der symbolischen Ausführung des
ersten Zuges durch den Bürgermeister der Stadt Kirchberg,
Herrn Wolfgang Becher, eröffnet. Bis zur Kaffeepause werden
die Vor- und Zwischenrunde gespielt. Ab ca. 15.00 Uhr geht
es in den Finalgruppen um die Entscheidung. Das Turnier
endet gegen 17.30 Uhr mit der Siegerehrung. Die Veranstalter
würden sich sehr freuen, wenn der eine oder andere Schach-
freund den Weg nach Wiesenburg findet. Weitere Informatio-
nen zum Turnier erhalten Sie im Internet unter http://
www.jwsd.de/nbt.

Wir wünschen allen Schachfreunden und Sponsoren eine
schöne Adventszeit, ein frohes Fest sowie ein gesundes und
erfolgreiches neues Jahr.

Arndt Kaiser
Vorsitzender SK Kirchberg/Sa. e. V.

Kirchliche Nachrichten

Allianzgebetswoche
Montag, 09.01.12
19.30 Uhr Allianzgebetswoche in der Ev.-Meth.

Kirche mit Herrn Ebert
Dienstag, 10.01.12
19.30 Uhr Allianzgebetswoche in der Ev.-Luth.

Kirche mit Pastorin Demmler
Mittwoch, 11.01.2012
19.30 Uhr Allianzgebetswoche in der Brüder-

gemeinde mit Pfarrer Hecker

Katholische Pfarrei
„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 14.12.11
17.00 Uhr Roratemesse
Sonntag, 18.12.11
09.00 Uhr Hl. Messe (4. Adventssonntag)
Dienstag, 20.12.11
15.00 Uhr Beichtgelegenheit für Schüler und Erwachsene
Mittwoch, 21.12.11
17.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 24.12.11
16.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel
Sonntag, 25.12.11
09.00 Uhr Hochamt (Weihnachten)

Montag, 26.12.11
Hl. Messe (Hl. Stephanus)

Mittwoch, 28.12.11
Keine Hl. Messe
Samstag, 31.12.11
16.00 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss
Sonntag, 01.01.12
16.00 Uhr Hochamt

(Hochfest der Gottesmutter Maria; Neujahr)
Mittwoch, 04.01.12
16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
17.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr PGR-Sitzung
Freitag, 06.01.12
Kranken- und Hauskommunion
17.00 Uhr Hochamt (Hochfest der Erscheinung des Herrn)
Sonntag, 08.01.12
10.00 Uhr Hl. Messe (Taufe des Herrn)
Dienstag, 10.01.12
10.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim „Am Borberg“
Mittwoch, 11.01.12
17.00 Uhr Hl. Messe

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 15.12.11
08.30 Uhr Mutti-Treff
Freitag, 16.12.11
16.30 Uhr Schnitzkreis
18.00 Uhr Jugendchor
19.00 Uhr Junge Gemeinde
Sonnabend, 17.12.11
09.30 Uhr Krippenspielprobe
Sonntag,, 18.12.11
09.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 19.12.11
15.15 Uhr Kleine Kurrende
16.15 Uhr Große Kurrende
19.30 Uhr Chorprobe
Dienstag, 20.12.11
Keine Andacht
Mittwoch, 21.12.11
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Donnerstag, 22.12.11
08.30 Uhr Mutti-Treff
Freitag,  23.12.11
17.00 Uhr Hauptprobe Krippenspiel
Sonnabend,  24.12.11
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Sonntag, 25.12.11
06.00 Uhr Christmette
09.00 Uhr Festgottesdienst
Montag, 26.12.11
09.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Posaunenchor
Sonnabend, 31.12.11
17.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 01.01.12
09.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 04.01.12
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
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Donnerstag, 05.01.12
08.30 Uhr Mutti-Treff
Freitag, 06.01.12
19.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Posaunenchor und Krip-

penspiel
Sonntag, 08.01.12
09.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 09.01.12
15.15 Uhr Kleine Kurrende
16.15 Uhr Große Kurrende
19.30 Uhr Chorprobe
Dienstag, 10.01.12
09.45 Uhr Andacht
10.15 Uhr Kirchenkaffee
Mittwoch, 11.01.2012
15.30 Uhr Krabbelkreis

St. Katharinenkirche Burkersdorf
Sonnabend, 24.12.11
14.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Sonnabend, 31.12.11
15.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Donnerstag, 05.01.12
19.45 Uhr Weihnachtsfeier Bibelstunde

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde
Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-
gengrün; Tel.: 037606/37775;
E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr
Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 11

Sonntag, 18.12.11
08.45 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent
17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender in Hartmannsdorf
Samstag, 24.12.11
15.30 Uhr Christvesper
Sonntag, 25.12.11
09.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst d. Bezirks Hartmannsd.
Samstag, 31.12.11
16.30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
Sonntag, 01.01.12
17.00 Uhr Bezirksgottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 08.01.12
10.00 Uhr Aufführung des Weihnachtsspiels „Alles wird

gut ...“ von Julia Volgman in der ev.-luth. Kirche
Hartmannsdorf

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch, 14.12.11
19.30 Uhr Bibelbetrachtung, Gebetsgemeinschaft

Freitag, 16.12.11
16.30 Uhr Jungschar
19.00 Uhr Teeniekreis-Weihnachtsfeier
Samstag, 17.12.11
19.30 Uhr Jugendstunde
Sonntag,  18.12.11
10.15 Uhr Gottesdienst / Kinderstunde
Samstag, 24.12.11
15.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Anspiel
Sonntag, 25.12.11
10.15 Uhr Weihnachtsfamiliengottesdienst
Samstag, 31.12.11
17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
Sonntag, 01.01.12
10.15 Uhr Gottesdienst / Kinderstunde
Mittwoch, 04.01.12
19.30 Uhr Predigt – Sonderthema
Freitag, 06.01.12
16.30 Uhr Jungschar
19.00 Uhr Teeniekreis
Samstag, 07.01.12
19.30 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 08.01.12
10.15 Uhr Gottesdienst / Kinderstunde

Predigttext: Jahreslosung 2012

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag:
19.30 Uhr Bibelbetrachtung mit gem. Gebet
Sonntag:
09.30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde

jeden 1., 3. und 5. So. mit Mahlfeier

Landeskirchliche Gemeinschaft
Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag:
14.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag:
19.30 Uhr Bibelstunde

Kirchgemeinde
Hirschfeld mit Wolfersgrün

Donnerstag, 15.12.11
20.00 Uhr „nach acht“ bei Fam. Jungnickel
Sonntag, 18.12.11
10.15 Uhr Gottesdienst in Wolfersgrün m. d. Kirchenchor
Samstag, 24.12.11
15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Sonntag, 25.12.11
06.00 Uhr Christmette m. Konfirmanden u. Kirchenchor
Montag, 26.12.11
09.00 Uhr Festgottesdienst mit vielen Weihnachtsliedern
Samstag, 31.12.11
19.00 Uhr Jahresschluss-Andacht mit Hlg. Abm.


